
 

„In -Putter“  
 
 
 
Informationen aus dem Golf Club Aaretal, November 2013  

 
 
 

Herr: es ist Zeit, der Sommer war sehr gross. 1 
 
 
Liebe Clubmitglieder 
 
Schnee liegt in der Luft, und es folgt die golflose, die schreckliche Zeit. Um euch diesen Schock 
etwas abzumildern, hier eine Golfgeschichteaus aus dem grossen Sommer (und natürlich mit lehr-
reichem Inhalt!).  
 
Euer Präsident hatte die Ehre und das Vergnügen, auf Einladung der ASGI das diesjährige Omega 
European Masters in Crans zu besuchen. Über den Platz begleitete uns der bekannte Golfplatzar-
chitekt Peter Harradine, um uns die verschiedenen Änderungen und Anpassungen im Platzdesign 
zu erklären. Es war anregend, und wir hatten einen lustigen Nachmittag. Zwei Dinge bleiben mir 
besonders in Erinnerung. Zum einen durfte ich feststellen, dass auch die Profis Fehlschläge ma-
chen. Sie spielten fast so oft von einem falschen Fairway wie wir – das ist doch tröstlich!  (Aber im 
Unterschied zu uns Normalos können sie sich mit dem nächsten Schlag auch aus scheinbar aus-
sichtslosen Lagen retten.) Weiter habe ich Peter Harradine gefragt, auf welches Spielerprofil er 
einen neuen Golfplatz jeweils ausrichtet. Darauf erwiderte er sinngemäss: „Die meisten Golferin-
nen und Golfer haben ein mittleres oder höheres Handicap. Golf ist ein Spiel, und es soll Spass 
machen. Ein guter Golfplatz soll fair sein und der Spielstärke seiner Benützer Rechnung tragen. 
Für die Cracks kann man immer noch die Abschläge nach hinten verlegen.“ Das scheint mir eine 
gesunde Einstellung, und dem ist eigentlich nichts beizufügen. 
 
Hier noch einige Informationen: 
 
• Dies ist die erste Ausgabe dies Inputters, die überwiegend elektronisch zugestellt wird. Eure 

Kommentare und Feed-backs nehmen wir gerne entgegen.   
• Der Platz wird diesen Winter geschlossen bleiben. Rolf erprobt ein neues Pflegekonzept, das 

insbesondere für bessere Greens in der nächsten Saison sorgen soll. 
• Im vorliegenden In-Putter lassen die Sektionencaptains das verflossene Golfjahr mit seinen 

Highlights nochmals Revue passieren.  
• Der Captain hat es übernommen, an der unendlichen Geschichte zum aktiven/inaktiven Handi-

cap und zur jährlichen Handicapüberprüfung (AHC) weiterzustricken. Falls ihr davon betroffen 
seid, werdet ihr irgendwann um den Jahreswechsel herum Post erhalten.  

• Nächste Saison feiert unser Club sein 10-jähriges Jubiläum. Verteilt über die ganze Saison 
haben wir verschiedene Aktivitäten eingeplant – lasst euch überraschen! 
 

• Die GV 2014 findet am Donnerstag, 20. März 2014 statt – bitte Termin reservieren. Die 
Einladung mit Traktanden folgt im In-Putter vom nächsten Frühling. 

 
 
Euer Präsident Fritz Stettler 
 

                                                 
1 Herbsttag von Rainer Maria Rilke (vgl. z.B. http://de.wikipedia.org/wiki/Herbsttag) 
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Captain’s Corner 
 
Wetter manchmal durchzogen – Anlage immer super! Was wollen wir mehr? 
 

 
Othmar und Jürg sind schon wieder 
aufgewärmt. 

Zämerumete vom 10. November 2013 
Nehmen wir den Saisonschluss mal zuerst. Einmal mehr hat uns beim 
letzten Event des Jahres das „Wetterunglück“ voll getroffen. Nach den 
vielen schönen Herbsttagen zog just am 10. November eine Kaltfront mit 
Sturmböen übers Aaretal und bescherte uns nebst vorwinterlichen Tem-
peraturen auch einiges an Regen. Aber hoppla - Ihr seid alles super Gol-
fer! Alle, die sich angemeldet hatten, waren dabei, auch wenn’s eben 
etwas hart und für die letzten Spieler schon arg dunkel war. Ich danke 
allen Teilnehmenden ganz herzlich für ihr sportliches Handeln. Der zwei-
te gemütliche Teil beim Fondue hat dann die Wärme im Magen und in 
den Füssen wieder zurück gebracht. 

 
An den Saisonanlässen haben insgesamt über 465 Golfer mitgemacht und offensichtlich 
viel Spass gehabt. So lauteten auf jeden Fall die Rückmeldungen, die ich entgegen neh-
men durfte. Entsprechend ist es denn auch unsere bzw. meine Motivation, die kommende 
Saison wieder mit viel Plausch und wenigen „richtigen“ Sportevents zu organisieren. Die 
Clubmeisterschaft hingegen ist und bleibt ein Wettkampfturnier. 
 
Wann können wir mit der Saison 2014 starten?  Hier zwei Prognosen aus dem Muotathal: 

 
Karl Hediger 

 
 
 
 

 
Martin Horat 

 
 
 
Quelle: srf.ch; 17.11.2013 

«Ab Mitte bis Ende Januar wird es hochwinterlich», sagt Hediger. Der 
Januar bringe erst einen Wärmeeinbruch und bis Mitte Monat «hudlets». 
Der harte Winter sei im Februar im Anzug. „Jetzt sollten die Schnaps-
brenner mehr und vor allem stärkeren Schnaps brennen, denn das ge-
brannte «Güderiwasser», das von «usse ine chund» gefriert.“ Im ersten 
März-Drittel soll es wärmer werden und in den ersten Apriltagen macht 
sich der Frühling bemerkbar, so sagt Karl Hediger voraus. 
 
Der originellste der Muotathaler Wetterpropheten meint, dass es bis En-
de November etwas Schnee gibt, aber nicht von grosser Bedeutung. Der 
Dezember beginne neblig. «Im letzten Drittel können die Skilifte enorm 
viel Strom sparen, weil es zu wenig Schnee hat.» Derweil würden die 
Skiverkäufer im Januar an Schlafmangel leiden, da sie Tag und Nacht im 
Stress seien. Im Februar solls anfangs wärmer werden, um mit stürmi-
schen Westwinden und starken Niederschlägen zu enden. Der März 
starte sonnig. «Um den 15. gibts Hudelwetter, Schnee und Regen, bevor 
im April die radikale Schneeschmelze eintritt.» Daraus folgert Martin Ho-
rat: «Die Waldameisen können bei sonnigem Wetter miteinander Liebe 
machen». 

 
Damit ist alles gesagt - ich hoffe, es hat euch Spass gemacht und ihr seid im kommenden Jahr 
auch wieder möglichst oft dabei! 
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Team-Cup und Captain’s Trophy 2013 
 
Merci an alle Teams, Spielerinnen und Spieler! Der etwas angepasste Terminplan hat sich positiv 
ausgewirkt und die schwierigen Situationen bei den Terminvereinbarungen haben sich auf ein Mi-
nimum reduziert. So kümmerten sich alle rechtzeitig um Spieldaten und es gab nur wenige „w.o.‘s“.  
 
Team-Cup 2013 Captain’s Trophy 2013  

 
Runner-up: Adrian Schyder und Martin 
Spring (beim Fototermin „leider“ auf Gran 
Canaria) 
Winner: Monika und Stefan Tschanz 

 
Runner-up: Anja Jörg 
 
 
Winner: Delphine Stalder (rechts) 

 
Runner-up: Alain Chatton 
 
 
Winner: Patrick Howald (rechts) 

 
 
Clubmeisterschaft 2013 – Rekordteilnahme und ein echt guter Anlass 
 

 
Damen: Oriana Schöni 
Herren: Stefan Tschanz 

Mit über 90 Spielerinnen und Spielern waren in diesem Jahr die 
Möglichkeiten auf unserer Anlage mehr oder weniger ausge-
schöpft. Dank eurer Disziplin und der perfekten Organisation 
durch das Sekretariat – herzlichen Dank an Sarah Brügger und ihr 
Team – lief alles wie am Schnürchen. Selbstverständlich danke 
ich auch dem Team der Greenkeeper ganz herzlich. Der Platz 
war einmal mehr in tadellosem Zustand. Rolf überraschte am 
Freitag die Teilnehmer mit dem weissen Abschlag auf der neuen 
Teebox auf Loch 7/16. Es spielte sich wie eine neue Bahn. 
 
Zusammengefasst: Viel positives Echo. Danke! 
 

 
Alle Sieger auf einen Blick: 
 
 Damen / Girls Herren / Boys 
Clubmeister Oriana Schöni Stefan Tschanz 
Stableford Marianne Moser  Alain Bigler 
Seniorenmeister  Toni Reber 
Junioren Seraina Stalder Remo Marty 
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Die Mannschaften und ihre Einsätze im 2013 
 
Coupe Helvétique  
Captain: René Oertig. 
 

 
 

 

Teilnehmer: Joël & Alexandra Büchel, André Krähenbühl, 
René Oertig, Susanne Keller-Reber & Toni Reber 
Am wunderschönen Wochenende vom 4. und 5. Mai durften wir 
gegen den Golfclub Lugano antreten. Vorbildlich sind wir schon 
alle am Freitag angereist und Susanne, Toni, André und René 
spielten am Nachmittag noch auf dem herrlichen und gepflegten 
Golfplatz von Lugano eine Proberunde. Das Team von Lugano 
war sehr freundlich, männlich, erfahren und routiniert. Sicher 
profitierten sie vom Heimvorteil, die Greens waren sehr schwie-
rig und schnell, aber sie haben uns klar 9:0 geschlagen. 
 
Wir als Team haben uns gegenseitig motiviert und unterstützt 
und trotz der Niederlage war es sehr schön, diesen Event zu-
sammen zu erleben.  
 
René Oertig 
 
 

Mid-Amateure  
Captain: Dominik Büchel 

 

Auch 2013 stellten wir bei der „Swiss Mid-Amateur Team Chal-
lenge“ (SMATC) ein Team in der 2. Division. 
Bei den Gruppenspielen gegen Heidental (home), Interlaken 
(home) und Source du Rhône (away) entschied sich keine Par-
tie mit einer Differenz von mehr als zwei Punkten. Wie es aber 
im Golf so ist: einmal läuft’s und einmal eben nicht. 
So war mit dem 3. Schlussrang nach der Vorrunde auch klar, 
dass es in diesem Jahr nichts wird mit dem 1/8-Final. Nicht so 
schlimm. Wir hatten jeweils wunderschöne, sehr faire und ge-
mütliche Golftage. 
 
Ich danke Dominik ganz herzlich für die Organisation und wün-
sche fürs 2014 etwas mehr Wettkampfglück. 
 
 
Stefan Tschanz 

 

Interclub Senioren  
Captain: Toni Reber 

 
v.l.n.r. : Roli Küenzler, Luc Meier, Vernon  
Grose, Hanspeter Gilgen, Toni Reber 
und Adrian Schnyder 

Am 21.8. 2013 war es wieder soweit: Einrücken zum IC neu in 
der Serie IIII. Das Ziel für uns war klar: Ligaerhalt. 
Bei idealem Golfwetter absolvierten wir am 20.8. die Proberunde 
in Ennetsee und freuten uns auf zwei spannende Tage. 
Nach dem ersten Tag waren wir höchst zufrieden mit der er-
reichten Foursome-Platzierung und schauten dem 2. Tag zuver-
sichtlich entgegen. 
Nach der Einzelwertung am Donnerstag war dann bei einigen im 
Team eine gewisse Ernüchterung festzustellen, da die erzielten 
Resultate nicht ihren Erwartungen entsprachen. Nichtsdesto-
trotz, das Ziel Liga-Erhalt haben wir erreicht und die Kamerad-
schaft war gut. 
 
IC-Captain Toni Reber 
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Interclub Damen  
Captain: Monika Tschanz 

 
Beste Stimmung herrschte immer – so  
auch beim gemeinsamen Essen vom  
Samstag Abend im Clubhaus von Verbier 

 

 
Ligaerhalt geschafft – uff, ein tolles Stück  
Arbeit, aber es hat Spass gemacht! 

 
 
 
 
 

Nicht gerade Freudensprünge hat das IC-Team gemacht, als 
der diesjährige Austragungsort bekannt wurde. Verbier! Schon 
die Interclub-Herren durften vor zwei Jahren den speziellen 
Platz im Wallis spielen. Und hatten natürlich ausführlich von 
ihren Erlebnissen berichtet. So hiess es für die Damen nur eins: 
Vorbereitung ist alles. Während des Sommers spielten alle po-
tentiellen Interclüblerinnen den Golfplatz von Verbier mindes-
tens ein Mal und machten sich intensiv Gedanken darüber, wie 
sie das „Problem“ angehen sollten. 
 
Kurz vor dem Interclub-Wochenende musste Captain Monika 
Tschanz aussteigen – Hand verstaucht! Dina Bienz sprang für 
sie ein und wurde buchstäblich ins kalte Wasser geworfen. Ers-
ter Einsatz überhaupt im Interclub, mit der Foursome-Partnerin 
Anja Jörg noch gar nie dieses Format gespielt und dann noch, 
eben… Verbier! Sie hat sich, wie alle anderen Teammitglieder, 
tapfer geschlagen.  
 
Am Schluss durfte die Mannschaft - nebst den beiden schon 
genannten gaben Gabriela Marty, Barbara Matusz, Dörte Kruse 
und Susanne Keller-Reber alles - den hart erkämpften und 
wohlverdienten 8. Rang und damit den Ligaerhalt feiern. 
 
Nun sind wir gespannt, auf welchem Platz wir in der nächsten 
Saison antreten dürfen. Man munkelt, das Team liebäugle mit 
einem Aufstieg?!? 
 
IC-Captain Monika Tschanz 

Das Team dankt der 
 

 
 
für die erneute finanzielle Unterstüztung. 
 

Interclub Herren  
Captain: Vernon Grose 
 
 

 
 

Vorab ein grosses Merci im Namen des GC Aaretal an Vernon 
Grose. Er übernahm von Bruno Steuri, der aus gesundheitlichen 
Gründen passen musste, spontan das Amt des Captains und 
führte das Team nach und in Arosa.  
Die Mannschaft formierte sich für das IC-Wochenende 2013 
teilweise neu. Mit von der Partie waren Captain Vernon Grose, 
Dominik Büchel, Roger Joder, Mike Müller, Manuel Sadowski 
und Joël Büchel. 
 
Nachfolgend die Facts von Vernon - kurz und bündig: 
- Ziel: Aufstieg ins B3 
- Ziel nicht erreicht 
- Ziel um 4 Schläge verpasst 
- Auf Rang 3 liegend, im letztem Moment von GC Arosa überholt 
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Arosa mit seiner Schönheit und den  
vielen Tücken. 

 

Man kann nicht immer gewinnen – aber die IC-Mannschaft der 
Herren hat sich bereits wieder getroffen und ist für die Saison 
2014 voll motiviert. Nach aktuellem Stand der Dinge wird’s am 
Wochenende vom 16./17. August 2014 in Erlen die nächste 
Chance geben. 
 
Stefan Tschanz 

 
 
Ausblick auf die Saison 2014 
 
Clubturniere und  
Clubmeisterschaften 

Die Clubturniere werden auch in der kommenden Saison unter dem 
Motto „Plauschevents „ durchgeführt. Wie immer bildet die Clubmeis-
terschaft die Ausnahme. Sie wird auch im 2014 gegen Ende Juni aus-
getragen. Die Turnierplanung wird ca. Mitte Dezember auf unserer 
Homepage aufgeschaltet. 

Clubteams  Der GC Aaretal wird 2014 mit einem maximalen Aufgebot an den ver-
schiedenen Teamwettbewerben mitmachen. 
An der „Swiss Mid-Amateur Team Challenge“ werden wir voraussicht-
lich mit 2 Teams (Captain‘s: Dominik Büchel und ???) antreten, und 
auch für die Coupe Helvétique (Captain: René Oertig) wird ein Team 
gemeldet. 
An den Interclubmeisterschaften 2014 werden die Damen, die Herren 
und auch die Senioren ein Team stellen. 

 
 
Nun wünsche ich euch allen schöne und erholsame Wintertage und später dann einen guten und 
gesunden Rutsch ins Neue Jahr. Ich hoffe, wir sehen uns spätestens im April 2014 am Eröffnungs-
turnier wieder. Ich freue mich schon jetzt darauf! 
 
Bis dahin ein „Good game“ vom Captain 
 
Stefan Tschanz 
 
 
 

Ladies Corner 
 
„Der Ball muss zwingend in den Bunker vor dem Green gespielt, darf dann aber von Hand aufs 
Green geworfen werden“ oder beim kürzesten Loch „Der Abschlag muss mit dem längsten Schlä-
ger im Bag gespielt werden“, will heissen, 60 Meter sind mit dem Driver zu bewältigen. Kommt 
euch das bekannt vor? Ja? Dann wart ihr wohl im 2013 bei den Ladies dabei. 
 
Diese und einige andere spezielle Regeln hatten wir an unserem Saison-Schlussturnier mit den 
Senioren aufgestellt. Einmal mehr wurde bewiesen, wie offen und begeisterungsfähig für andere 
Ideen unsere Ladies sind. Soweit mir bekannt ist, fanden alle Damen - und die Herren auch - den 
Anlass toll. 
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Dazu beigetragen hat bestimmt auch der aussergewöhnlich 
reich bestückte Gabentisch, den uns Milan Kunze von Go4Golf 
beschert hat. Die gewonnenen Drivers, Bags, Bälle und vieles 
mehr habe ich schon im Einsatz sehen können – danke Milan 
für das vorgezogene, grosszügige Weihnachtsgeschenk! 
 

 
 
In guter Erinnerung sind sicher auch allen Ladies die beiden grossen Turniere, die wir dank unse-
ren Sponsoren 
 

 
 

 
durchführen durften. Louis Moser (AXA Winterthur), Daniel und Sutchai Dubach (Mode Dubach) 
danke ich bestens für ihr Engagement und ich freue mich mitteilen zu können, dass beide Sponso-
ren im nächsten Jahr wiederum ein Turnier ausrichten werden! 
 
Spass gemacht hat auch unser Tagesausflug in den Wylihof. (Fast) alle fandens toll, auf diesem 
breit angelegten, mit vielen Blumen, Pflanzen und etlichen Wasserhindernissen bestückten Platz 
eine Runde zu spielen. Das Geburi-Apéro zweier Damen auf der Terrasse haben wir anschlies-
send genossen, genauso wie das feine Znacht im Clubhaus. Ein Anlass, den wir auf vielseitigen 
Wunsch in unsere Aktivitätenliste aufnehmen sollten. 
 
Das Programm der Saison 2013 ist beinahe schon Geschichte. Zum letzten Anlass in diesem Jahr, 
dem traditionellen Brunch vom Montag, 9. Dezember 2013  (10.00 Uhr im Clubhaus in Kiesen) 
sind nicht nur bereits aktive Ladies eingeladen, interessierte „neue“ Damen sind ebenfalls will-
kommen. Bitte auf jeden Fall anmelden bei Monika Tschanz (mt@tschanzpr.ch, 079 297 82 29). 
 
Abschliessend – und nach meiner einjährigen Zwischenjahr-Captain-Saison – ist es mir eine Freu-
de, allen Ladies für eine tolle Saison 2013 zu danken. Ich finde es schön, mit welcher Begeiste-
rung das Hobby Golf und die Kameradschaft bei den Ladies im GCA gelebt werden. Im nächsten 
Jahr wird Gabriela Marty das Amt der Ladies-Captain übernehmen und ich wünsche ihr bei ihrer 
Aufgabe viel Gfreuts.  
 
Eine wesentliche Neuerung wird es ab der Saison 2014 geben: 
 

Ladies-Day ist neu am Dienstag.  
 
Bis zur Saison 2013 war der Montag jeweils unser Ladies-Day. Dieser Tag wurde bei der Grün-
dung der Ladies-Bewegung im Jahr 2006 so festgelegt, weil der Platz am Dienstag meistens mit 
einem öffentlichen Weekly-Turnier besetzt war. Dieses wird in der Zwischenzeit nicht mehr durch-
geführt bzw. wurde durch mehrere Feierabend-Turniere ersetzt. In den vergangenen Jahren hat 
sich auch herausgestellt, dass ein dritter nach einander folgender Tag (Samstag und Sonntag 
spielen die meisten Mitglieder sowieso Golf) nicht optimal ist. Unsere Umfrage bei den aktiven La-
dies hat ergeben, dass der Dienstag den meisten - leider nicht ganz allen - Damen besser passt. 
Wir gehen mit dieser Änderung zudem dem montäglichen Mähtag auf den Fairways aus dem Weg 
und schliessen uns gleichzeitig den meisten schweizerischen Clubs bezüglich Ladies-Day an.  
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Vielleicht gelingt es uns auch, weitere Damen im GCA zu motivieren, bei uns Ladies mitzuma-
chen? Wir freuen uns über jedes neue Gesicht. 
 
Monika Tschanz, Ladies-Captain 
 
 
 
 

Seniors Corner  
 
Beim Lesen dieser Zeilen werden die meisten wohl ihre Golfaktivitäten eingestellt haben, oder die 
glücklichen befinden sich bereits in wärmeren Gefilden. Hier ein kurzer Rückblick auf die 
vergangenen Monate: 
 
Im April waren 24 Golfsenioren in Belek (Türkei) und haben auf 4 schönen Golfplätzen ihre ver-
besserten Golfschwünge zum Besten gegeben. Das Hotel, das Essen und die Kameradschaft wa-
ren wie immer bestens.  
 
Am 8. August fanden die Seniorenmeisterschaften 2013 statt. Der Sieger heisst Toni Reber.  Herz-
liche Gratulation.  
 
Die ASGS-Senioren haben auch dieses Jahr wiederum an der Laurent Perrier Trophy und am Ry-
dercup teilgenommen. Wir mussten feststellen, dass diese Anlässe für uns zurzeit noch eine 
Nummer zu gross sind, aber uns längerfristig weiter bringen werden.  
 
Mitte September weilten 28 Senioren in Schloss Reinach und beabsichtigten, drei neue Plätze 
kennen zu lernen. Der Wettergott beglückte uns an zwei Tagen. Leider fiel der letzte Tag dem 
grossen Regenfall zum Opfer. Vielen Dank an Othmar Gygli für die perfekte Organisation.  
 
Ende September fand das Jahresschlussturnier mit den Ladies statt. Zum ersten Mal spielten wir 
in Kiesen ein Par 5 und ein Par 6. Dank dem Gabentempel von Go 4 Golf wird dieses Turnier wohl 
Allen in bester Erinnerung bleiben. Vielen Dank Milan Kunze.  
 
Der Sieger der Order of Merit 2013 heisst Sam Ammon .  
Der Sieger der Captain’s Trophy 2013 der Senioren heisst Hans-Peter Bigler .  
Beiden Spielern gratuliere ich herzlich.  
 
Die Planung der Saison 2014 ist bereits abgeschlossen. Folgende Highlights warten auf uns:  
 1 Woche Belek (12. – 19. April 2014) 
 Eröffnungsturnier mit den Ladies 
 Rencontres in Hauenstein, Emmental und Laufental 
 Rencontres in Kiesen mit Hauenstein, Flühli-Sörenberg und Thun 
 5 Order of Merit Turniere HCP-wirksam 
 Seniorenmeisterschaft stroke und netto (7. August 2014) 
 1 Woche Salzburg (30. August – 6. September 2014) 
 Schlussturnier mit den Ladies 
 
In der Saison 2014 werden wir folgende T-Times haben: Donnerstag 10.00 für das freie Spiel und 
für Rencontres und Turniere 12.00. 
 
Ich bedanke mich bei den Green-Keepern für die hervorragenden Spielbedingungen, beim Sekre-
tariat für die Unterstützung und den guten Service.  
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Der Dank geht auch an unsere Sponsoren: 
 

                 
 
 
 

 
 
 
 

   
 
 
Nach fünf Jahren als Seniorencaptain werde ich Ende Jahr das Zepter an Roland Künzler überge-
ben. Ich wünsche ihm viel Freude und Befriedigung bei der neuen Aufgabe.  
Bei meinen Senioren bedanke ich mich für die tolle Zeit, die ich mit Euch verbringen durfte.  
 
Euer Senioren Captain  
Luc Meier  
 
 
 

Die Ecke der Junioren - Juniors Corner 
 
Die Golfsaison 2013 ist bereits abgeschlossen. Die Junioren des GC Aaretal blicken auf eine er-
folgreiche Saison zurück. Das regelmässige Training sowie das Sommercamp erlaubten es, dass 
viele ihr Handicap verbessern konnten, die Platzerlaubnis, die Platzreifeprüfung absolviert haben 
oder erste Turniererfahrungen sammeln konnten.  
Höhepunkt der Saison waren sicherlich die Junioren Clubmeisterschaft sowie die Teilnahme am 
Migros Junior Major mit einem Team zusammen mit Junioren des GC Thunersee, oder auch der 
Juniors Day am OMEGA European Masters in Crans Montana. 
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Unsere Autogrammjäger mit Thongchai Jaidee anlässlich OEM 2013 in Crans Montana 

 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei den Firmen AWA Carwash Münsingen, Sorgen AG, Go4Golf 
und CTA AG. Ebenfalls eine grosse finanzielle Unterstützung erfuhren wir dieses Jahr anlässlich 
des Einladungsturniers von Daniel Dubach und Alfred Bärtschi mit ihrer schon legendären DuBä 
Trophy. Die Junioren unterstützten die eingeladenen Golferinnen und Golfer und sorgten für einen 
reibungslosen Ablauf des Turniers. Als Dank konnten wir eine grosszügige Spende in die Junio-
renkasse einnehmen: „Merci viumau“. 
All die Aktivitäten sowie die Trainings wären ohne die grosszügige Unterstützung dieser Firmen 
nicht möglich gewesen. 
Im Namen der Junioren des GC Aaretal bedanken wir uns bei all unseren Sponsoren, Gönnern 
und bei allen, die uns in irgendeiner Form geholfen oder unterstützt haben. Dazu gehören auch die 
Greenkeeper, das Personal der PG Aaretal, des Restaurants und selbstverständlich unseren Pro’s 
Chris Aegerter und Marc Fluri.  
Die Trainings und weitere Aktivitäten für die Saison 2014 sind in Planung und werden rechtzeitig 
an die Betreffenden und Interessierten versandt.  
An dieser Stelle möchte ich es nicht unterlassen, mich auch bei Roger Joder für seinen Einsatz zu 
bedanken. Zusammen konnten wir eine Plattform für eine erfolgreiches 2013 bieten. 
 
Euer Juniors Captain -  André Krähenbühl 
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Honorary Treasurer 
 
„Bei den Finanzen ist alles im grünen Bereich.“ 
 
(Aussage von Rolf Lehmann, Honorary Treasurer, an der Vorstandssitzung vom 13. November 
2013) 
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Manager‘s Corner  
 
 
Spielbetrieb Winter 2013/14: 
 

Bereits hat der Winter Einzug 
gehalten. Gerade noch 
rechtzeitig konnten wir die 
Güns besanden und belüften. 
Mit dem Besanden wollen wir 
dem Pilzbefall zuvor kommen 
und vor allem im kommenden 
Jahr den Spielbetrieb nicht 
mehr mit Aerifizieren unter-
brechen und behindern. Die 
Folge ist eine Winterpause 
auch für den Platz. Der 
Schnee muss ganz weg und 
die Grüns mit den Maschinen 
befahrbar sein, bis der Sand 
eingearbeitet werden kann im 
Frühling.  

 
 
Die Driving Range ist wie immer durchgehend geöffnet. In den Wintermonaten ist die Usercard frei 
geschaltet und kann mit CHF 200.- überzogen werden. 
 
Das Büro ist  geschlossen vom 09.12. 2013 bis am 10.03.2014. 
 
Notfallnummer 031 782 18 18   
 
 
Personelles: 
 
Nach drei Saisons verlässt uns Chräbu  Richtung Neuseeland. Nachdem er in diesem Sommer 
kurzfristig wegen einer Schulteroperation ausgefallen ist, hat er beschlossen, nach Down Under 
zurück zu kehren. Wir danken ihm ganz herzlich  für diese tolle Zeit und wünschen Chräbu gute 
Besserung und guten Start „da unten“.  
Ebenfalls einer neuen Wirkungsstätte wendet sich Chrigu  zu. Nach seinem schweren Unfall im 
vergangen Frühjahr will er sich neu orientieren. Wir danken ihm herzlich für seinen Einsatz hier in 
Kiesen und wünschen ihm und Barbara für die Zukunft alles Gute. Es war eine tolle Zeit. 
 
 
Neu in der Küche:  
 
Bereits beim Saisonabschlussturnier hat Daniel Krebs  seinen Einstand gegeben. Und er hat uns 
erahnen lassen, dass auch nächstes Jahr in der Küche ein Profi am Werk ist. Daniel hat in ver-
schieden Betrieben seine Spuren hinterlassen. Unter anderem hat Daniel das Lyss Nord nachhal-
tig mit einem Konzept geprägt, was in der ganzen Region bekannt war. Während längerer Zeit war 
er verantwortlich für die Geschehnisse in der Schulteissen Stube in Bern. Sein Ausflug in den Len-
kerhof bringt uns sicher noch das eine und andere High Light aus der Sternenküche nach Kiesen. 
Wir freuen uns auf die Kochkünste im der kommenden Saison 2014. 
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Pros:  
 
Zur Unterstützung von Marc Fluri  ist im vergangen Sommer Chris Aegerter  zu uns gestossen. Er 
hat 2013 die Junioren unterrichtet und am Mittwoch und Donnerstag Privatunterricht erteilt. Cris 
wird auf die kommende Saison hin sein Pensum der Nachfrage entsprechend ausbauen.  
 
 

Auch wir sind wieder dabei!!!  
Es war toll, im 2013 für Euch den Platz 
pflegen zu dürfen. Wir freuen uns auf 
eine kurze Winterpause, wo es gilt, 
den Maschinepark zu pflegen und 
unsere Kleider zu waschen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 David und Fabienne 

 
 
 
 
Ebenfalls mit dabei ist Sarah . Merci für 
deine unerschöpfliche Geduld und 
ruhige Art, die uns allen schon am 
Empfang vermittelt, dass Golf eigent-
lich mit Stress nichts zu tun hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir bedanken uns herzlich für die schönen Stunden in der vergangen Golfsaison und wünschen 
allen eine ruhige und erholsame Winterpause. 
 
Rolf Stalder 
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Das Schlusswort hat Caramelle : 
 
Ich hoffe, Euch alle wieder begrüssen zu 
dürfen im 2014 und merci, dass ihr mich im-
mer so „verwöhnet.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nützliche Telefonnummern und Adressen 
 
 
Sekretariat, Clubhouse : 031 782 00 00 info@golfaaretal.ch 
   
Fritz  Stettler  (Präsident) 031 721 32 42 fritz.stettler@stettlerlaw.ch 
Stefan  Tschanz  (Captain) 079 215 39 40 stefan.tschanz@gmx.net 
Anja Jörg (Vize -Präsidentin)  079 417 51 14 joerg@fisski.com  
Monika  Tschanz  (Ladies Captain 2013) 079 297 82 29 mt@tschanzpr.ch 
Gabi  Marty (Ladies Captain ab 2014) 079 656 81 94  dagare.marty@bluewin.ch  
André  Krähenbühl  (Juniors Captain) 079 301 58 52 a.kraehenbuehl@bluewin.ch 
Luc  Meier  (Seniors Captain) 079 652 44 06 luc.meier@bluewin.ch 
Roland Künzler  (Seniors Captain ab 2014) 079 602 53 63 roli.kuenzler@bluewin.ch  
Rolf  Lehmann  (Honorary Treasurer) 079 473 03 61 rolf.lehmann@slm.rba.ch 

 
Homepage GCA www.golfclubaaretal.ch 
Homepage Schweiz. Golfverband www.asg.ch 
 


